
 

Der Loccumer Pilgerweg folgt den 
Spuren, den die Zisterzienser und 
viele andere zwischen Loccum und 
Volkenroda hinterlassen haben. 
Er ist ein neu geschaffener Weg auf 
alten Spuren. Abwechslungsreiche 
Natur sowie unterschiedliche Kirchen 
und Ortschaften laden zum Verwei-
len und Staunen ein. 
 
Das Gehen zu Fuß ist in einer be-
schleunigten Welt wieder notwendig 
geworden. Dem, der geht, eröffnen 
sich ungeahnte Räume. Die Lang-
samkeit des Gehens führt hin zu sich 
selbst, zu den anderen, zu Gott. 
Wir schauen auf unser Leben, lassen 
uns von Gott zeigen, wie er uns be-
gleitet hat und begleitet und was jetzt 
dran ist für uns. 
Der Weg ist dabei wichtig, das per-
sönliche Unterwegssein, das Tragen 
der eigenen Last (mit dem Gepäck 
auf dem Rücken) – all das kann zum 
Bild für das eigene Leben werden. 
 
Elemente 
 
• Unterwegssein als Einzelne in 

der Gruppe 
• Impulse auf dem Weg 
• Individuelle Begleitung 
• Persönliches Beten 
• Schweigen 
• Feier der Eucharistie 
• Der vierte Tag, ist ein Tag vor Ort 

 
 

Organisatorische Hinweise 
 
 
Wegstrecke : Sechs Etappen zwischen  

Loccum und Bodenwerder 
durch Niedersachsen.  
Tagesetappen: ca. 20 km  
(4 – 6 Std.) 

  
Gepäck :  Rucksack ca. 8 – 10 kg  

(kein Begleitfahrzeug) 
 
Unterkunft: Pensionen, Jugendherbergen, 

Heuhotel, in manchen Quartie-
ren auch Doppel- oder Einzel-
zimmer möglich. 

 
Kosten: Übernachtung mit Halbpension: 

wo möglich  
im Einzelzimmer   510.- Euro 
im Doppelzimmer 470.-  Euro 
zuzüglich Kosten für An- und 
Abreise und Tagesverpflegung 

 
Begleitung : Johanna Merkt, Ahmsen 

Elisabeth Langner,  Mühltal 
Pfr. Werner Vollmuth, Würzburg 

 
Anmeldung : bis spätestens 2. April 2012  an: 

GCL-Sekretariat  
Sterngasse 3 
86150 Augsburg 
Tel: 0821 34668-0 
sekretariat@gcl.de 

 
 
Teilnehmerzahl : max. 15 Personen  
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Wegsegen 
 

Kraft zum Unterwegssein 
wünsche ich dir: 

Gottes Bestärkung in deinem Leben. 

Mut zur Versöhnung 
wünsche ich dir: 

Gottes Wohlwollen in deinem Leben. 

Grund zur Hoffnung 
wünsche ich dir: 

Gottes Licht in deinem Leben. 

Vertrauen zum Miteinander 
wünsche ich uns: 

Gottes Verheißung, sein Volk zu sein. 

Begeisterung zum Aufbruch 
wünsche ich uns: 

Gottes Wegbegleitung und Segen. 

Pierre Stutz 
 
 

Die GCL (Gemeinschaft Christlichen Lebens) ist 
eine weltweite geistliche Gemeinschaft innerhalb 
der katholischen Kirche, die aus der Spiritualität 
des Ignatius von Loyola, dem Gründer des Jesui-
tenordens, lebt. 

www.gcl.de 
 

  

 
 

Meinen Weg finden 

Exerzitien 
             unterwegs 

 
20. – 28. Juli 2012 
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    eine andere B

egleitung ist m
öglich 

 �
    w
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ost 
 �

    Ich m
öchte ein D

oppelzim
m

er (470.-€) 
 �

    Ich m
öchte -sofern es m

öglich ist - ein E
inzelzim

m
er (510.-€)

    

 �
    Ich bitte um

 das A
ntragsform

ular der Ignatiusstiftung 
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onstige B
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erkungen: 

 


